
Kompetenzen für eine digitalisierte Arbeitswelt 

Roadshow "Digitale Medien im Ausbildungsalltag"



Einstieg 



Als Einstieg… 
zwei Fragen 

Frage 1: Was hat sich in Ihrer Arbeitsweise in den letzten Jahren
verändert?

Nennen Sie 3 Begriffe

Gehen Sie bitte auf 
www.menti.com und geben 
den Code 15 36 67 68 ein

http://www.menti.com/


Was hat sich in Ihrer Arbeitsweise in den letzten Jahren verändert?



Als Einstieg… 
zwei Fragen 

Frage 2: Welche (neuen) Anforderungen sind damit verbunden?

Nennen Sie 3 Begriffe

Gehen Sie bitte auf 
www.menti.com und geben 
den Code 15 36 67 68 ein

http://www.menti.com/


Welche (neuen) Anforderungen sind damit verbunden?



MEDEA – Was ist das? 



Wer oder was ist MEDEA?

Weisheitsvolle und 
zaubermächtige 

Königstochter 
Hilft Jason und 
den Argonauten 
das goldene Vlies 
zu rauben  

Tötet die 
gemeinsamen 
Kinder 

Charles André van Loo – Jason and Medea - 1759



Spannungsverhältnis Digitalisierung – Ross oder Reiter? 

Downgrading Upgrading des Qualifikationsniveaus von Arbeit 

und damit auch der Selbststeuerungsmöglichkeiten der Arbeitenden

Kein Schicksal  

sondern Gestaltungsaufgabe 



• Welche Kompetenzen braucht es in einer zunehmend digitalisierten
Arbeitswelt?

• Wie lassen sich diese Kompetenzen arbeitsintegriert erwerben und
ausbauen?

Fragestellungen des Projektes



Kompetenzen für eine 
digitalisierte Arbeitswelt 



https://digital-kompetent-werden.de

https://digital-kompetent-werden.de/


Wie lässt sich das MEDEA-Kompetenzmodell 
in der Aus- und Weiterbildung einsetzen?

• Individuelle Lernwege und Kompetenzentwicklungsprozesse planen

• Formelle und informelle Lernprozesse auswerten

• Kompetenzzuwächse sichtbar machen und belegen

• Arbeitsanforderungen identifizieren und beschreiben



… und wie lassen sich 
diese Kompetenzen 
entwickeln? 



Bausteine der 
MEDEA Qualifizierung: 



Bausteine der 
MEDEA Qualifizierung: 



Bausteine der 
MEDEA Qualifizierung: 



Bausteine der 
MEDEA Qualifizierung: 



Grundsätze der MEDEA-Qualifizierung: 

Man lernt zu tun, was man noch nicht kann, 
indem man tut was man noch nicht kann  

Schwerpunkt des Lernens anhand digitaler Veränderungsprojekte in der 
Echtarbeit 

Der Lernprozess folgt den Erfahrungen der Lernenden 
und nicht anders herum  

Keine Vermittlungslogik, sondern agil aufgebauter Lernprozess unter Rückgriff 
auf Qualifizierungselemente  

Das Lernen ist dem Forschen näher als dem Belehren 

Hohe Selbststeuerung der Lernenden, die individuelle Lernwege 
entwickeln und umsetzen und dabei begleitet werden 



https://digital-kompetent-werden.de

https://digital-kompetent-werden.de/


Mit MEDEA beginnen: Das Angebot  

• Beratung zu Umsetzungsmöglichkeiten und inhaltlichen 
Ansatzpunkten

• Umsetzung eines passgenauen Qualifizierungsprozess 

• Prozessbegleitende Qualifizierung von 
internen MEDEA-Lernbegleiter:innen

• Digitalisierung als Lernprozess gestalten 
• Organisationsentwicklung und lernfreundliche 

Arbeitsgestaltung



https://digital-kompetent-werden.de

https://digital-kompetent-werden.de/


Jetzt freuen wir uns über 
Ihre Fragen und Anmerkungen
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Vielen Dank für Ihr Interesse! 

Kontakt:

MEDEA-Team
start@digital-kompetent-werden.de

Tel: 089-2441791-0

mailto:start@digital-kompetent-werden.de

